
 
Berichtsantrag  
der Abg. Habermann, Gnadl, Hofmeyer, Merz, 
Dr. Reuter (SPD) und Fraktion 
betreffend 105 Prozent Lehrerversorgung 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Kulturpolitischen Ausschuss über 
folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie hoch war die Lehrerversorgung im Schuljahr 2008/2009 in Pro-

zent und in Anzahl der unterrichtswirksamen Stellen? 
 
2. Wie viele unterrichtswirksame Stellen blieben im Haushaltsjahr 2008 

unbesetzt? 
 
3. Wie hoch ist die Lehrerversorgung im Schuljahr 2009/2010 in Pro-

zent und in Anzahl der unterrichtswirksamen Stellen? 
 
4. Wie viele unterrichtswirksame Stellen waren zu Beginn des Schul-

jahrs 2009/2010 unbesetzt? 
 
5. Wie viele der unbesetzten Stellen konnten inzwischen besetzt werden? 
 
6. Wie viele und welche Schulen haben bisher von der Möglichkeit 

Gebrauch gemacht, Mittel nach dem sogenannten 10-Prozent-Erlass 
zu beantragen? 

 
7. Wie hoch ist die Lehrerversorgung für das Schuljahr 2010/2011 ge-

plant (in Prozent und in unterrichtswirksamen Stellen)? 
 
8. Wie viele unterrichtswirksame Stellen entsprechen der von der Lan-

desregierung in Aussicht gestellten 105prozentigen Lehrerversorgung 
und ab welchem Schuljahr stehen den Schulen diese 105 Prozent zur 
Verfügung? 

 
9. Welche pädagogischen Aufgaben sollen aus den in Aussicht gestellten 

105 Prozent Lehrerversorgung von den Schulen zukünftig erfüllt 
werden: 

 a) Aufbau von Schulsozialarbeit, 
 b) Angebote nach §15a Hess. Schulgesetz (verlässliche Schule), 
 c) Angebote nach §15 Hess. Schulgesetz (Ganztagsbetreuung), 
 d) Angebote nach §127c Hess. Schulgesetz (Weiterentwicklung der 

Selbstverwaltung)? 
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 27. 04. 2010 
Dem 

Kulturpolitischen Ausschuss 
überwiesen 

 

18. Wahlperiode 
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